
Mit der Reihe Podium Recht bringen wir Experten aus dem Finanz-
recht mit der breiten Öffentlichkeit zusammen, um sie am wissen-
schaftlichen Diskurs in Rechtstheorie und -praxis teilhaben zu las-
sen. Mit Überzeugung und Engagement erfüllt die UFL damit ihren 
gesellschaftlichen Auftrag eines transparenten Wissenstransfers. 

Wir freuen uns sehr, gemeinsam mit der Gemeinde Triesen Initiantin 
und Gastgeberin für diese hochkarätigen Foren sein zu dürfen und     

heissen Sie herzlich willkommen! 

www.ufl.li



Donnerstag, 12.03.2020
Kryptowährungen: Was ist bei der De-
klaration und Besteuerung zu beachten

Was hat das Steuerrecht und Kryptowährun-
gen gemeinsam? Für die meisten Personen 
sind dies böhmische Dörfer. Beide Themen-
komplexe stellen zudem noch gegensätzliche 
kulturelle/weltanschauliche Pole dar. Das 
Steuerrecht symbolisiert für viele Menschen 
überschiessende Regulierungen, die durch 
eine staatliche Zentralverwaltung gesteuert 
werden. Dem gegenüber stehen Kryptowäh-
rungen sowie die damit einhergehende 
Blockchain Technologie für eine dezentrale, 
unregulierte und freie Gemeinschaft ohne 
zentralen Machtapparat.
Die innewohnende Komplexität dieser beiden 
Gebiete steigert sich zudem, wenn man 
versucht Kryptowährungen in die Welt des 
Steuerrechts zu integrieren. Der Referent gibt 
einen kursorischen Überblick über die steuer-
liche Behandlung von Kryptowährungen auf 
der Ebene von Privatpersonen in Liechten-
stein, Schweiz, Deutschland und Österreich.
 

StB Dipl.-Kfm. Matthias 
Langer, LL.M., Triesen
Der Referent ist Steuerbera-
ter und Gründungspartner 
der actus ag in Triesen. Seine 
Beratungsschwerpunkte sind 
das liechtensteinische und 

deutsche Steuerrecht sowie grenzüberschreitenden 
Steuergestaltungen. Neben seiner praktischen Tätig-
keit hat er zahlreiche Publikationen verfasst, zuletzt 
erschien 2019 im Springer Verlag die Monogra!e 
„Das liechtensteinische Steuerrecht“. 

Donnerstag, 30.04.2020 
Erste Erfahrungen mit dem Blockchain- 
Gesetz (TVTG)

Das TVTG („Blockchain-Gesetz“) ist am 
01.01.2020 in Kraft getreten und hat als das 
umfassendste Gesetz im Bereich DLT/Block-
chain weltweit Beachtung gefunden. Die 
Umsetzung dieses Gesetzes bietet natürlich 
einiges an Herausforderungen und so wird 
der Referent über erste Erfahrungen in der 
Anwendung des TVTG aus der Praxis be-
richten. Im Besonderen werden dabei die 
registrierungsp"ichtigen Tätigkeiten und die 
damit einhergehenden Abgrenzungsfragen, 
die Übergangsbestimmungen, Melde- und 
Sorgfaltsp"ichten behandelt. Hinsichtlich der 
Abgrenzungsfragen liegt der Fokus des Beitra-
ges auf dem VT-Schlüssel-Verwahrer und dem 
VT-Token-Verwahrer.

                             

Mag. Thomas Nägele,
Vaduz 
Der Referent betreut inter-
nationale Finanz-, Techno-
logie- und Industrieunter-
nehmen aus den Bereichen 
Blockchain/DLT, Telekommu-

nikation und Internet sowie ö#entliche Insti-
tutionen. Als Liechtensteinischer Rechtsanwalt 
mit Erfahrung als Softwareentwickler befasst er 
sich mit dem Internet-/IT-Recht sowie mit dem 
Zivil- und Gesellschaftsrecht. Er nimmt auch die 
damit zusammenhängende Rechtsberatung wahr 
und übt Lehr- und Vortragstätigkeiten aus. Er war 
Mitglied der Arbeitsgruppe der Regierung zum 
Blockchain- Gesetz.



Donnerstag, 07.05.2020
Token als Wertrechte 
 

Das seit 01.01.2020 in Liechtenstein in Kraft 
befindliche sogenannte «Blockchain-Gesetz» 
(TVTG) hat massgebliche zivilrechtliche wie 
aufsichtsrechtliche Änderungen mit sich
gebracht. Es wird nicht nur das Abstraktions-
prinzip in die liechtensteinische Rechtsord-
nung in Bezug auf das TVTG implementiert, 
sondern es werden auch Dienstleister, die sich 
sogenannter vertrauenswürdiger Technologi-
en wie der Blockchaintechnologie bedienen, 
teilweise aufsichtsrechtlich reguliert. Der 
Vortrag soll einen Abriss über Wertrechte 
(entmaterialisierte Wertpapiere) gemäss Block-
chain-Gesetz (TVTG) und PGR bieten. Dabei 
darf nicht ausser Acht gelassen werden, dass 
die liechtensteinische Rechtsordnung bereits 
seit dem Inkrafttreten des PGR im Jahre 1926 
mit entmaterialisierten Wertpapieren vertraut 
ist. Insbesondere wird ein Überblick über 
die jeweils anzuwendenden zivilrechtlichen 
Regime – Abstraktionsprinzip für Wertrechte 
gemäss TVTG und Kausalprinzip für Wertrechte 
gemäss PGR – geschaffen und es werden diese 
Übertragungsordnungen der liechtensteini-
schen Rechtsordnung in Bezug auf (tokenisier-
te) Wertrechte gegenübergestellt.
Doch unabhängig vom TVTG können auch 
bestehende Unionsrechtsakte auf tokenba-
sierte Geschäftsmodelle Anwendung finden. 
Der Referent wird dabei auf seine wissen-
schaftliche wie professionelle Expertise zu-
rückgreifen, um Finanzinstrumente, Einlagen- 
und E-Geldgeschäft als aufsichtsrechtlich 
kommunizierende Gefässe anschaulich von 
virtuellen Währungen abzugrenzen.

Dr. Josef Bergt
Der Referent ist Spezialist 
im liechtensteinischen und 
europäischen Gesellschafts-, 
Banken- und Finanz-
marktrecht und kann auf 
eine umfassende Expertise in 

Zusammenhang mit regulatorischen Rahmen-
bedingungen von Finanzmärkten, insbesondere 
auch hinsichtlich neuer Technologien wie der 
Distributed Ledger Technology, verweisen. 
Neben seiner Tätigkeit als Autor referiert er auch 
bei internationalen Veranstaltungen und an 
Universitäten. 

Veranstaltungsort: Private Universität (UFL), 

Dorfstrasse 24, 9495 Triesen

Beginn: Die Vorträge beginnen jeweils um 

18.30 Uhr.  Im Anschluss Bu#et. 

Eintritt: Der Eintritt ist kostenlos.

Veranstalter: UFL Private Universität im Fürs-

tentum Liechtenstein, info@u".li, 

www.u".li
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